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rücKbLicK
SaiSon
2013/2014

rang mannschaft Spiele punkte
1 SV Nabern III 161:47 35:1

2 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang 157:53 33:3
3 VfL Kirchheim V 125:101 25:11
4 TTF Neckarhausen 120:118 19:17
5 TV Bissingen II 116:116 18:18
6 TTF Neckartenzlingen V 118:118 17:19
7 TSV Oberensingen 114:128 15:21
8 TSV Oberboihingen III 89:151 08:28
9 TSV Wendlingen V 80:151 06:30

10 TSV Frickenhausen II 61:158 04:32

Herren 5 Kreisklasse A

Abschlusstabelle  .  Herren 5 Kreisklasse A, Gr. 4  .  Saison 2013/2014

Nach dem Weggang von Klaus und Karlheinz 
Bretz zur 4. Mannschaft waren wir glücklich, uns 
mit den beiden VfL-Neuzugängen Anton Schmid 
und Johann Schatschneider in der 5. Mannschaft 
verstärken zu können. Ronald Titze stieß aus der 
6. Mannschaft zu uns. Es war relativ sicher, dass 
wir nichts mit dem Abstieg zu tun haben würden, 
und so gingen wir recht locker in die Saison. 

Die Vorrunde lief reibungslos und wir mussten 
uns nur den beiden überragenden Mannschaften 
SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang und SV Nabern 
III geschlagen geben. Damit standen wir nach der 

Vorrunde überraschend auf dem 3. Tabellenplatz. 
Maßgeblichen Anteil an diesem Erfolg hatten 
Walter und Ronald. Walter brachte mit seinem 
unkonventionellen Spiel und seinen harten 
Vorhandschüssen selbst hochkarätige Gegner 
zur Verzweiflung und Ronald bedankte sich mit 
einer zu-Null-Bilanz für seine Aufstellung in der 5. 
Mannschaft und rückte damit für die Rückrunde 
ins mittlere Paarkreuz.

Die Rückrunde begann wie die Vorrunde 
aufgehört hatte. Mit vier Siegen aus vier Spielen 
verschafften wir uns einen deutlichen Abstand 
auf den vierten Platz, doch dann kam die erste Hi-
obsbotschaft: Karl-Heinz Stäbler fiel verletzungs-
bedingt für die restlichen Spiele aus. Im darauf-
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folgenden Spiel musste auch noch Walter wegen 
Rückenbeschwerden aufgeben. Er biss zwar für 
die zwei folgenden Spiele nochmal auf die Zähne 
und konnte sogar noch Siege verbuchen, musste 
aber die letzten beiden Spiele absagen. Glückli-

cherweise war zu diesem Zeitpunkt der 3. Tabel-
lenplatz schon gesichert und die Niederlagen am 
Ende waren bedeutungslos. 

Damit wurde die Saison letztendlich sehr er-
folgreich als Tabellendritter abgeschlossen. 

Herren 5 Kreisklasse A  .  Saison 2014/2015

Da muss MANN hin!
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Anzeige

VorSchau
SaiSon
2014/2015
Auf dem Papier ist die Mannschaft in dieser Run-
de sogar noch stärker geworden, da Peter Schuler 
aus der 4. Mannschaft zu uns gestoßen und das 
restliche Team im Kern gleich geblieben ist. Es ist 
allerdings nicht sicher, ob und wann Walter nach 
seinen Rückenbeschwerden wieder einsatzfähig 
ist, und er wird vorerst nur zuschauen können. 

Von den Gegnern in der Kreisklasse A sind 
der TSV Oberensingen, der sich mit einer neuen 
Nummer Eins verstärkt hat und der TTC Kohlberg, 
der schon jahrelang um den Aufstieg spielt, am 
stärksten einzuschätzen. Ohne Walter wird das 
erste Ziel sein, sich etwas Luft auf die      Abstiegs-
ränge zu verschaffen. Und wenn alle Spieler von 
Verletzungen verschont bleiben, können wir auch 
mit den Top-Mannschaften mithalten. 
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Mit meinen 79 Jahren in der 60. Sai son beim VfL. 

Was ich so mache: laut meiner Frau zu wenig…

Was ich mag: darf ich nicht tun. Mein größter Er-

folg: auf den warte ich noch. Was ich Karl-Heinz 

schon immer mal sagen wollte: Dein Spiel ist fast 

so gut wie dein Schok-Baiser.

Peter Schuler

Mit meinen 67 Jahren in der 4. Sai son beim VfL. 

Was ich so mache: Erstmal aktiver Zuschauer beim TT. 

Was ich mag: Süßigkeiten. Mein größter Erfolg: Titel 

bei Kirchheimer Stadtmeisterschaften. Was ich Peter 

schon immer mal sagen wollte: Ich wünsche Dir ein 

langes Leben und noch viele Titel beim Tischtennis.

Walter Brandl

Mit meinen 40 Jahren in der 8. Sai- 

 son beim VfL. Was ich so mache: 

Autos entwickeln, die kein Benzin 

brauchen. Was ich mag: Sport, 

nette Leute und gemütliches Essen. 

Mein größter Erfolg: Meine Familie. 

Was ich Ronald schon immer mal 

sagen wollte: Mit deinem Sidespin 

beim Vorhandtopspin bringst Du 

jeden Gegner zur Verzweiflung.
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StecKbrief 
herren 5 KreiSKLaSSe a

2014/2015

Simon Steinhübl

Mit meinen 54 Jahren in der x-ten Sai son 

beim VfL. Was ich so mache: Arbeiten bei 

der Backstube Goll, Walken, Tischtennis. 

Was ich mag: Rostbraten mit Spätzle und 

Soße. Mein größter Erfolg: Vorrunde über-

standen. Was ich Walter schon immer mal 

sagen wollte: Gehe schonend mit deinen 

Ressourcen um.

Karl-Heinz Stäbler
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Mit meinen 38 Jahren in der 8. Sai son beim 

VfL. Was ich so mache: Sonntags die Füße 

hoch legen. Was ich mag: Meine Familie. 

Mein größter Erfolg: Doppelsieg mit Karl-

Heinz gegen Stoll/Glöckner. Was ich Johann 

schon immer mal sagen wollte: Schöpf mal 

endlich dein Potential aus!

Ronald Titze

Mit meinen 29 Jahren in der 2. Sai son beim VfL. Was 

ich so mache: Elektrotechnikingenieur, mich um meine 

Freundin und Familie kümmern, Joggen. Was ich mag: 

Lesen, Ausflüge, FC Bayern München, Filme, gemütlich 

sein. Mein größter Erfolg: Kreismeister Doppel und 

Sibylle. Was ich Simon schon immer mal sagen wollte: 

Ich würde den Schuss auch gerne mal so gut treffen 

wie du.

Johann Schatschneider
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rücKbLicK
SaiSon
2013/2014

rang mannschaft Spiele punkte
1 SKV Unterensingen 158:54 32:4

2 SPV 05 Nürtingen 151:73 31:5
3 TTC Aichtal IV 149:74 31:5
4 TTC Notzingen-Wellingen III 125:102 23:13
5 VFL Kirchheim VI 117:114 17:19
6 Eintracht Nürtingen 128:122 16:20
7 TG Kirchheim 97:133 13:23
8 SGEH II 93:130 13:23
9 TSV Holzmaden II 72:148 4:32

10 TSV Oberboihingen IV 22:162 0:36

11 TSV Frickenhausen III zurückgzogen 26.07.2013

Herren 6 Kreisklasse B

Abschlusstabelle  .  Herren 6 Kreisklasse B, Gr. 3  .  Saison 2013/2014

Im ersten Jahr ihrer Zugehörigkeit zur Kreis-
klasse B hat die sechste Mannschaft des VfL ihre 
eigene Zielvorgabe erreicht: Ein Platz im sicheren 
Mittelfeld war die Devise  und mit Platz fünf am 
Ende der Spielrunde konnte man zufrieden sein - 
zumindest von der Optik her.

Bei genauerer Betrachtung fällt die Bilanz 
nicht ganz so gut aus. Die Abstände zu den obe-
ren Mannschaften waren doch sehr deutlich, zum 
Beispiel schon sechs Punkte auf Platz vier. Die drei 
Spitzenteams waren für uns außerhalb jeglicher 
Reichweite, was auch dadurch belegt wird, dass 

alle Spiele gegen diese Mannschaften verloren 
wurden. Aus der insgeheim gehegten Hoffnung, 
gegen eines der vorderen Teams überraschender-
weise zu punkten, wurde leider nichts. Die Rück-
runde mit gerade mal drei Siegen, davon einer 
kampflos, verlief dann auch eher enttäuschend. 
Die Niederlage bei der SG Erkenbrechtsweiler-
Hochwang, die in der Vorrunde noch mit 9:2 be-
siegt wurde, war ein Tiefpunkt, und es zeigte sich, 
dass unser Team auch gegen weniger leistungs-
starke Gegner sich ganz schön strecken musste.

Mit Abstiegssorgen hatten wir während der 
gesamten Runde dennoch nichts zu tun und das 
ist das Positive, was wir als Klassenneuling aus 
der abgelaufenen Runde mitnehmen.
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Für die kommende Saison hat die sechste Mann-
schaft die gleiche Erwartungshaltung wie für die 
vergangene Spielrunde. Mit dem Abstieg wollen 
wir nichts zu tun haben. Mal sehen, in welchem 
Teil des Mittelfeldes wir uns ansiedeln können?

Die personelle Situation bleibt angespannt. 
Zwei Ergänzungsspieler haben unseren Verein 
verlassen. Mit Anton Schmid stößt zwar ein spiel-
starker Akteur aus der „Fünften“ nominell zu uns. 
Ob der 73jährige Routinier nochmal aktiv in das 
Spielgeschehen eingreift gilt als nicht sicher.
Wie auch letztes Jahr sind wieder Mannschaften 

in unserer Klasse, die uns von der Spielstärke weit 
voraus sind und gegen die wir nur schwer punk-
ten können: TV Hochdorf III, TSV Frickenhausen II 
und TTC Aichtal IV werden vermutlich das Rennen 
unter sich ausmachen? Für uns VfL-Oldies gilt es, 
gegen Mannschaften des unteren Feldes mög-
lichst fit zu sein und hier die nötigen Siege und 
Punkte einzufahren.
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Mit meinen 70 Jahren in der 6. Saison beim VfL. 

Was ich so mache: Rentner sein, hin und wieder TT 

spielen, gelegentlich auch trainieren - verbunden 

mit extensiven Materialtests. Was ich mag: Ruhe, 

Gemütlichkeit, gutes Essen und Pils. Mein größter 

Erfolg: 3. Platz Stadtmeisterschaften 1985 Herren C, 

1. Platz Stadtmeisterschaften 2003 D-Doppel. Was 

ich Heinz schon immer mal sagen wollte: Es freut 

mich, dass du dich aus dem TT-Ruhestand heraus 

zum Comeback hast bewegen lassen. Weiterhin viel 

Spaß und Erfolg.

Mit meinen 57 Jahren in der 3. Saison beim VfL. Was 

ich so mache: Daheim im Garten arbeiten und mit 

dem Hund spazieren gehen. Was ich mag: Während 

der ausgiebigen Gassirunden mit Paula (mein 

Hund) irgendwo einkehren und ein kühles Weizen 

über den Knorpel jagen. Mein größter Erfolg: 

Habe meinen Freischwimmer bei der Bundeswehr 

gemacht. Dafür gab es einen halben Tag Sonderur-

laub. Was ich Erich schon immer mal sagen wollte: 

Hab mal den Mut, dass was du im Training spielst, 

auch im Wettkampf umzusetzen. 

Bernd Gutberlet

Bernhard Lingner

Mit meinen 72 Jahren in der 61. Sai- 

 son beim VfL. Was ich so mache: 

Meine Baustellen in Ordnung 

bringen – auch körperlich. Was ich 

mag: Mit Berni und Klaus einen 

Skat spielen. Mein größter Erfolg: 

Kann mich nich mehr erinnern. 

Kommt vielleicht noch. Was ich An-

ton schon immer mal sagen wollte: 

Du bist unser „Nachwuchstalent“ 

in der Sechsten: Statt Deinem „Hör 

uff“ sage ich „Spiel weiter“!

Albert Raichle

Mit meinen 60 Jahren in der 41. Sai- 

 son beim VfL. Was ich so mache: Als 

Vorstandsmitglied den VfL voran-

bringen. Was ich mag: Alles Schöne. 

Mein größter Erfolg: Liegt schon 

lange zurück. Was ich Berni schon 

immer mal sagen wollte: Mach wei-

ter so! Danke für Deinen Einsatz als 

Mannschaftsführer.

Gunther Frey
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StecKbrief 
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2014/2015

Mit meinen 59 Jahren in der 7. Sai son beim VfL. 

Was ich so mache: Ich versuche aus jedem Tag 

einen guten Tag zu machen. Was ich mag: Meine 

Familie und danach noch vieles mehr. Mein größter 

Erfolg: im TT….das ich Spass am TT habe, auch ohne 

große Erfolge. Was ich Oliver schon immer mal 

sagen wollte: Bleib weiterhin so gut gelaunt.

Erich Schöller

Mit meinen 73 Jahren in der 2. Sai- 

 son beim VfL. Was ich so mache: 

Fahrrad fahren und Tischtennis 

spielen. Was ich mag: Fußball und 

Handball spielen mit meinem Enkel 

Lucien (10). Und auch Fahrradtou-

ren mit ihm unternehmen. Mein 

größter Erfolg: Meinen Rücktritt 

vom Rücktritt geschafft zu haben! 

Und das gleich zwei Mal… Was ich 

Albert schon immer mal sagen 

wollte: Deine Doppelpartner brau-

chen Nerven aus Stahl!

Mit meinen 39 Jahren in der 6. Sai- 

 son beim VfL. Was ich so mache: 

Im Sommer sieht man mich mit 

dem Fahrrad bergauf Radfahren, 

während hingegen ich im Winter 

den Berg auf Ski hinabfahr. Was 

ich mag: Linsen mit Spätzle und 

Saidewürschtle. Mein größter 

Erfolg: Dabeisein ist 80 Prozent 

des Erfolges. Was ich Bernd schon 

immer mal sagen wollte: Kämpfe 

mit Leidenschaft, siege mit Stolz.

Verliere mit Respekt, aber gib 

niemals auf!

Oliver Grimmeisen
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Anton Schmid

Mit meinen 68 Jahren in der 2. Sai son beim 

VfL. Was ich so mache: Neben dem Rentner-

dasein genießen mache ich noch Matheun-

terricht. Was ich mag: TT, Rennrad fahren,im 

Sommer ins Freibad gehen und im Winter 

Ski fahren. Mein größter Erfolg: Da warte ich 

noch drauf. Was ich Gunther schon immer 

mal sagen wollte: Ich will meine Noppe so 

beherschen wie du Deine.

Heinz Stöckel
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rücKbLicK
SaiSon
2013/2014

rang mannschaft Spiele punkte
1 VfL Kirchheim 109:44  25:03

2 SV Nabern 93:76 19:09
3 TV Reichenbach II 88:72 17:11
4 TSV Weilheim/Teck 90:70 15:13
5 TG Donzdorf 73:89 13:15
6 TTV Dettingen 76:86 11:17
7 TSGV Albershausen 60:98 07:21
8 TSV Wäschenbeuren 47:101 05:23

Abschlusstabelle  .  Damen 1 Bezirksliga  .  Saison 2013/2014

Nach der erfolgreichen Saison 2012/2013, zu 
der man den Aufstieg in die Bezirksliga, Sieger 
des Supercups und den 2. Platz bei Deutschen 
Pokalmeisterschaften zählen konnte, waren auch 
die Ziele für die Saison 2013/2014 hoch.

Es war nicht immer leicht, eine komplette Mann-
schaft aufzustellen. Aus beruflichen Gründen 
konnte Lisa Fischer nur bei sehr wenigen Spielen 
teilnehmen. Dank der Unterstützung der Damen 
II war es trotzdem immer möglich, die Mann-
schaft vollständig aufzustellen.

Die größte Gegenwehr leistete in der Bezirksliga 
der SV Nabern.  Das Spiel ging in der Vorrunde 
klar mit 8:3 für Kirchheim aus. In der Rückrunde 
lief es dagegen nicht rund und man verlor nach 
großem Kampf verdient mit 6:8. 

Auch das Spiel gegen den TTV Dettingen war 
sehr spannend. Nachdem Carina Frasch und 
Melanie Schäffer gegen die Dettinger  Nummer 
1 – Kira Blankenhorn verloren hatten, stand es 
3:4. In der zweiten Hälfte des Spieles konnte 
Kirchheim noch punkten und den Kampf mit 8:6 
gewinnen.

Das Hauptziel und der damit verbundene 
Aufstieg in die Landesliga wurden letztendlich 
souverän erreicht. 

Damen 1 Bezirksliga
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Damen 1 KreisligaNach drei sehr erfolgreichen Jahren und Aufstie-
gen ist die Mannschaft jetzt in der Landesliga 
gelandet.

Mit Hilfe der beiden Neuzugänge, Viktoria Frank 
(„Heimkehrerin“ vom TTC Frickenhausen) und 
Ramona Oehlenberg (vom TSV Wäschenbeuren), 

wird die Mannschaft versuchen stets  in bester 
Besetzung anzutreten. In der neuen Runde wer-
den viele spannende Spiele erwartet. Die Gruppe 
wird dieses Jahr stark besetzt sein. Bei vollem Ein-
satz hofft die Mannschaft mit dem TTC Fricken-
hausen II, TV Unterboihingen und SG Bettringen 
um die Meisterschaft zu kämpfen.

VorSchau
SaiSon
2014/2015
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StecKbrief 
damen 1 LandeSLiGa

2014/2015

Mit meinen 33 Jahren in der 4. Saison beim 

VfL. Was ich so mache: Tagsüber arbeite 

ich als Grosshandelkauffrau, meine 

Freizeit verbringe ich gerne mit Freunden 

und Familie. Was ich mag: Spielfreie 

Wochenenden, einen Tag im Garten zu 

verbringen. Mein größter Erfolg: 1. Platz 

beim WM Tippspiel. Mein bester TT-Schlag: 

Rückhand Topspin  (wenn‘s klappt).

Melanie Schäffer
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Mit meinen 25 Jahren in der 5. Saison beim 

VfL. Was ich so mache: Jede freie Minute 

genießen. Was ich mag: Wenn es alles 

erledigt ist, und nichts mehr zu putzen ist, 

mich mit einem schönem Buch auf die 

Terrasse zu setzen und warten bis das 

Abendessen fertig ist ;) Mein größter Erfolg: 

Deutsche Mannschaftspokalsiegerinnen 

Damen „C“. Mein bester TT-Schlag: Rückhand 

Schuss.

Tetiana ZimmermannMit meinen 25 Jahren in der 4. Sai-

son beim VfL. Was ich so mache: –  

Was ich mag: Leben Lieben Lachen 

:) Jeden Tag mit größter Freude und 

Motivation zu Leben, dabei tolle 

Menschen um mich zu haben. Und 

Caipis ;)  Mein größter Erfolg: 

4-facher Deutscher Mannschafts-

meister für Verbandsklassen. Mein 

bester TT-Schlag: Rückhandflip bei 

Aufschlagannahme.

Carina Frasch
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Mit meinen 17 Jahren in der 1. Sai-

son beim VfL. Was ich so mache: 

Außer mich auf‘s Abi vorbereiten: 

Sport treiben, Musik hören, mit 

Freunden chillen, Zeit mit meinem 

Freund genießen, Spaziergänge mit 

unserem Hund Pia. Was ich mag: 

Sonne, Meer, Strand, die spanische 

Mentalität, Sport, unkomplizierte 

Menschen, Sonnenuntergänge, die 

Berge. Mein größter Erfolg: 4. 

Deu tsche Mannschaftsmeisterin 

2011 der Mädchen U18 mit dem VFL 

Sindelfingen. Mein bester TT-

Schlag: Ich tendiere zum Topspin 

mit entsprechendem Effet:-D

Mit meinen 20 Jahren in der 1. Sai-

son beim VfL. Was ich so mache: Ich 

höre sehr gerne Musik und bin mit 

meinen Freunden unterwegs. Was 

ich mag: Sommergewitter. Mein 

größter Erfolg: Teilnahme am Baden-

Württembergischen Qualifikations-

Ranglistenturnier. Mein bester 

TT-Schlag: Vorhand-Topspin.

Viktoria Frank

Ramona Oehlenberg

Damen 1 Landesliga  .  Saison 2014/2015
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rücKbLicK
SaiSon
2013/2014
VfL Damen 2 Kreisliga

Zwischenhead
rang mannschaft Spiele punkte

1 TTF Neckartenzlingen 110:40 26:2

2 TV Bissingen 101:57 21:7
3 TV Reichenbach 91:66 20:8
4 VfL Kirchheim II 73:89 12:16
5 TV Bissingen II 80:88 11:17
6 TTF Neckarhausen 72:86 11:17
7 TSV Holzmaden 71:93 10:18
8 TSV Ötlingen 32:111 01:27

Abschlusstabelle  .  Damen 2 Kreisliga  .  Saison 2013/2014

Nach der Zittersaison 2012/2013, als der 
Klassenerhalt bis zuletzt in Frage stand, hatten 
sich die Damen 2 vorgenommen, es diesmal gar 
nicht erst so spannend werden zu lassen und 
sich beizeiten ein beruhigendes Punktepolster 
zu verschaffen. Und im allerersten Spiel wurde 
dies gleich glänzend in die Tat umgesetzt: Die 
ersatzgeschwächten Holzmadenerinnen, gegen 
die es sonst meist enge Matches gegeben hatte, 
wurden mit 8:1 besiegt. Ernüchterung dann aber 
gleich im folgenden Spiel: Beim 8:1 in Reichen-
bach gab es rein gar nichts zu erben. Doch das 
Team um Mannschaftsführerin Jasmin Vierthaler 
fing sich schnell und konnte gegen Neckarhausen 
(8:4) und Ötlingen (8:1) sicher punkten. Als dann 
die Partie gegen Bissingen II nach einem wahren 
Krimi und trotz des Fehlens von Spitzenspielerin 

Marlen Fischer mit 8:6 gewonnen wurde, war 
klar, dass Kirchheim die Vorrunde auf jeden Fall 
mit positivem Punktekonto beenden würde. Die 
einkalkulierten Niederlagen gegen Bissingen I 
(8:1) und den Meisterschaftsfavoriten TTF Neck-
artenzlingen waren da zu verschmerzen, wobei 
beim 4:8 gegen die Neckartenzlingerinnen mit 
etwas Glück sogar durchaus ein Pünktchen „drin“ 
gewesen wäre. 

Mit 8:6 Punkten auf Platz 4 der Tabelle ging‘s 
in die Winterpause.

In der Rückrunde war dann leider des Öfteren der 
Wurm drin. Schon beim 7:7-Auftakt gegen den 
TV Bissingen II lief längst nicht alles nach Plan, 
und das setzte sich in der Partie in Neckarhausen 
verstärkt fort. Hätten die VfL-Damen diese Begeg-
nung gewonnen, wären sie alle Abstiegssorgen 
los gewesen. Stattdessen aber setzte es eine def-
tige 3:8-Niederlage, und da auch gegen Bissingen 
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I (3:8) und Reichenbach III (4:8) positive Überra-
schungen ausblieben, ging es gegen Holzmaden 
dann doch nochmal um alles. Schrecksekunde, 
als die zur Rückrunde als „Edeljoker“ neu in die 
Mannschaft gekommene Astrid Blankenhorn sich 
in ihrem ersten Einzel am Ellbogen verletzte und 
die anderen beiden Partien kampflos abgeben 
musste! Doch mit aller Routine und einem gehö-
rigen Quäntchen Glück konnten die VfL-Damen 
8:6 gewinnen und so zwei Spieltage vor Schluss 
den anvisierten Klassenerhalt unter Dach und 
Fach bringen. 

Folgende Spielerinnen waren beteiligt: 
Marlen Fischer, Jasmin Vierthaler, Astrid 
Blankenhorn, Rike Gölz, Martina Hummel, 
Angela Raichle, Katharina Strunk
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1.OBERGESCHOSS

Dienstag bis Samstag 12:00 – 14:30 Uhr    18:00 – 23:00 Uhr 
Sonntag 12:00 – 15:00 Uhr 17:00 – 22:00 Uhr 

Mont ag RUHETAG

RISTORANTE

PIZZERIA im

ALTEN

WACHTHAUS

seit 1988

 
Anzeige

Mit dem TV Unterboihingen II und den TTF 
Neuhausen II sind zwei bärenstarke Teams in die 
Kreisliga aufgestiegen. Margarete Köngeter ver-
stärkt die Damen des TV Reichenbach, die schon 
in der abgelaufenen Saison nur knapp den Auf-
stieg verfehlt hatten, und Absteiger TV Hochdorf 
peilt bestimmt den direkten Wiederaufstieg an.

Für die VfL-Damen ist da einmal mehr der 
Klassenerhalt das große Ziel. Personell könnte 

es etwas entspannter zugehen als in den letzten 
Spielzeiten, da mit Neuzugang Sarah Kornau 
(vom DJK Sportbund Stuttgart) und Wiederein-
steigerin Sandra Klemm zwei neue Namen auf 
dem Kirchheimer Tableau stehen. Bleibt zu hof-
fen, dass alle verletzungsfrei und gesund bleiben, 
dann dürfte ein Platz im Mittelfeld durchaus 
„drin“ sein.

Anzeige

Fon: +49 (0) 7021 950 280
Fax: +49 (0) 7021 950 284



Mit meinen 27 Jahren in der 12. Saison beim VfL. Was ich 

so mache: Viel arbeiten, Geld ausgeben, die Sonne 

genießen und mich auf mein neues Zuhause freuen. 

Was ich mag: Eis, lesen, tanzen gehen und mit meinen 

Damen die Sektkorken knallen lassen nach den Spielen. 

Mein größter Erfolg: Vize-Stadtmeisterin in Kirchheim 

(ist aber schon lange her) Mein bester TT-Schlag: hmmm 

… meine sind alle gut ;-D

Jasmin Vierthaler

Mit meinen 23 Jahren in der 4. 

Saison beim VfL. Was ich so mache: 

Ich studiere derzeit noch und 

arbeite nebenher. In meiner 

wenigen Freizeit lese ich gerne und 

genieße es, mal nichts zu tun. Was 

ich mag: Sommer, Sonne und 

Temperaturen über 25°C. Mein 

größter Erfolg: Obwohl ich meinen 

Führerschein seit 6 Jahren habe 

und mich nicht wirklich an 

Ge schwindigkeitslimits halte, bin 

ich bisher noch nie geblitzt worden 

:)  Mein bester TT-Schlag: Vorhand-

Topspin

Mit meinen 31 Jahren in der 1. Sai-

son beim VfL. Was ich so mache: 

Raus in die Natur, wann immer es 

geht. Was ich mag: Wind, Wasser, 

Sonne, Canyoning, Klettersteige, 

Kiten, Geocaching und alles, was 

Spaß macht. Mein größter Erfolg: 

Kaskade mit 75m-Abseiler, Auer-

klamm mit 13m-Sprung. Mein bes-

ter TT-Schlag: Aufschläge, bei denen 

ich selbst nicht weiß, was drin ist.

Mit meinen 42 Jahren in der 1. Sai-

son beim VfL. Was ich so mache: 

Mein kleines Familienunternehmen 

(2 Kinder) managen. Was ich mag: 

Meine Freizeit mit meiner Familie 

und mit Freunden genießen. Mein 

größter Erfolg: Meine 2 Kids. Im 

Tischtennis ist mein größter Erfolg 

schon lange her. Mein bester TT-

Schlag: Ich übe noch! 
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StecKbrief 
damen 2 KreiSLiGa

2014/2015 Mit meinen 43 Jahren in der 26. Saison beim VfL. Was 

ich so mache: Mathematische Formeln und französi-

sche Vokabeln an den Mann (und die Frau) bringen und 

so viel Zeit wie möglich mit meiner Familie verbringen.

 Was ich mag: Spannende Krimis, knifflige Rätsel, 

entspannte Leute und schönes Wetter. Mein größter 

Erfolg: Kommt noch …  Mein bester TT-Schlag: 

Netzroller bei 10:9 im fünften Satz. 

Rike Gölz

Marlen Fischer

Sarah Kornau

Sandra Klemm 
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Mit meinen vielen Jahren in der xten Saison beim VfL. 

Was ich so mache: In meiner wenig verbleibenden 

(Frei)-Zeit möglichst viel mit meiner Familie unterneh-

men. Was ich mag: Mit meinen TT-Damen ein Gläschen 

Sekt zum Abschluss.  Mein größter Erfolg: Mein Doppel 

mit Jasmin gegen Reichenbach (saustark!) sowie das 

Einzel gegen Madlen Schröder im fünften Satz.

 Mein bester TT-Schlag: –

Angela Raab

Mit meinen 41 Jahren in der 11. Saison beim 

VfL. Was ich so mache: Im Alten Haus schaue 

ich meinen Kunden tief in die Augen und in 

meiner Freizeit: alles Mögliche und Unmögli-

che. Was ich mag: Mich über die schönen 

Dinge des Lebens freuen … Mein größter 

Erfolg: Klaus kann auf Fränkisch nach 12 

Jahren fast schon „Nachala“ (Rest im Glas) 

sagen! Mein bester TT-Schlag: Der Schlag auf 

Rikes Schulter, wenn sie wieder einen Big 

Point in unserem Doppel gelandet hat.

Martina Hummel

Mit meinen 54 Jahren in der 2. Saison beim 

VfL. Was ich so mache: Spielen, spielen und 

nochmals spielen - im Kindergarten, Brett- 

und Kartenspiele an Spieleabenden und jetzt 

auch noch Tischtennis. Was ich mag: Zu 

einem Gläschen Sekt sage ich nicht nein.

Mein größter Erfolg: Liegt in meiner 

Jugendzeit beim TTC Altbach schon so lange 

zurück, dass ich mich nicht mehr daran 

erinnern kann.  Mein bester TT-Schlag: 

Vorhand-Top 

Astrid Blankenhorn



die JuGend-
mannSchaften
deS VfL Kirchheim

Im Spieljahr 2013/2014 gingen 2  Jugend-
mannschaften auf Punktejagd.

Hier ein kleiner Überblick über die abgelau-
fene Saison.

Unsere U15 spielte vergangene Saison mit folgen-
den Spielern:                                                             
Johannes Köber (7:4), Robin Harbort (13:7), Samet 
Yildirim (11:4), Aaron Woitanowski (7:7), Felix Preu 
(2:4), Colin Schmidt (4:8).  

Aufgrund von unzuverlässigen Zusagen mancher 
Eltern unserer letztjährigen U12 Mannschaft, 
musste diese leider aufgelöst werden. Es war 
nicht klar, ob wir für jedes Punktspiel auch eine 
Mannschaft zusammen bekommen würde. Dies 
war zwar sehr schade, eröffnete aber auch Chan-
cen für die U15, den Kader zu erweitern und somit 
immer eine konkurrenzfähige Mannschaft zu 
stellen. Es wurde ein Mittelfeldplatz angestrebt, 
der von unserer Mannschaft noch übertroffen 
wurde. Am Ende erreichten sie den 3. Platz. Beson-
ders hervorheben muss man die Leistungen von  

Johannes Köber, Robin Harbort und  Samet Yildi-
rim, die hervorragende Einzelbilanzen erspielten.   

Unsere U18 spielte vergangene Saison mit folgen-
den Spielern:      
Jens Pirnack (2:19), Florian Langer (1:13), Samuel 
Köber (6:12), Gil Pereira Monteiro (4:7), Ertugrul 
Yildirim (2:1).

Die U18 Mannschaft erreichte zum Saisonab-
schluss 2012/2013 einen sehr guten 2.Platz und 
stieg über die erweiterte Aufstiegsoption beim 
Jugendbezirkstag auf. Leider mussten sie fest-
stellen, dass in der Bezirksklasse ein rauer Wind 
weht. Insgesamt blieb die Mannschaft um Mann-
schaftskapitän Jens Pirnack etwas unter ihren 
Möglichkeiten. Am Ende blieb ein enttäuschender 
8. Tabellenplatz. Nur die Mannschaft aus Oberboi-
hingen konnte besiegt werden. Diese wurde je-
doch bereits im Laufe der Runde zurückgezogen. 
Für die Mannschaft war diese Runde trotzdem 
eine wichtige Lernphase. Wichtig für die Spieler 
ist es, sich regelmäßig mit besseren Spielern zu 
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Jungen U15 (Kreisklasse Gr. 1)

Ansprechpartner für das Jugendtraining: René Zimmermann (0175-2711596)

Jungen U18 (Bezirksklasse Gr. 1)

messen, um sich an das höhere Grundniveau zu 
gewöhnen. In den unteren Klassen würden sich 
die Spieler nicht weiterentwickeln, da sie dort 
überwiegend gegen schwächere Gegner spielen. 
 

Die Trainingsbeteiligung beim VFL ist in den letz-
ten Jahren stetig gewachsen und liegt im Moment 
bei durchschnittlich 14 – 20 Schülern bzw. Jugend-
lichen pro Trainingstag. Betreut und trainiert 
werden sie durch unsere Übungsleiter Simon 
Gessner, Patrick Müller sowie durch Jugendleiter 
René Zimmermann.       

oben: Jungen U15 (Kreisklasse Gr. 1)
unten: Jungen U18 (Bezirksklasse Gr. 1) 
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Trainingszeiten:

     Dienstag: 18.30 Uhr – 20.00 Uhr

         Donnerstag: 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
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VfL-tiSchtenniS
chroniK
„wie aLLeS beGann“

1952
Aufstieg der 1. Herren-Mannschaft 
in die Landesliga

1965
Schüler + Jugend: 1.+ 2. Platz bei 
    württembergischen Mannschafts-
          meisterschaft

            +
                          Günter Möhl wird würt-
                                tembergischer Vize-
                                   meister bei den   
                                     Schülern

1958
Die Damenmannschaft wird Bezirks-
meister und Bezirkspokalsieger

       1968
      Fritz Frey wird württem-
bergischer Seniorenmeister

                                 1997
                                         Die TT-ler sind auch beim Fussball 
                           (Walldorf + Jesingen) und bei den Kirchhei-
mer Ski-Stadtmeisterschaften erfolgreich

1969
Umzug der Tischtennis-
ler in die Turnhalle der 
Freihof-Realschule

1971
Die Damenmannschaft 
meldet sich vom Spiel-
betrieb ab

1994 + 1995
Herren 1 schaffen den Durchmarsch von der Landesliga in die 
Verbandsliga

1998
Der Titel „Spieler des Jahres“ wird durch 
Axel Schorradt eingeführt – Gewinner 
ist Klaus Hummel

1980
Heiko Schuler wird 
2x württembergischer 
Meister + 2x süddt. Vize-
meister bei den Schülern

1988 
Dr. Achim Herr-
mann übernimmt 
 die Abteilungsleitung: 
Spieler-“Wettrüsten“ in der Region 

+
Eine Damenmannschaft und ein drittes Herrenteam 
wird zum Spielbetrieb angemeldet

                   1984
Mit dem Abstieg der Herren 1 in die Bezirks-

klasse ist der sportliche Tiefpunkt erreicht

teiL 2: Die Anfänge 
des VfL Kirchheim und der 
TT-Abteilung – von den 
1950er bis zur Jahrtausend-
wende

                                 +
                         Jumelage mit Partnerstadt Rambouillet 
wird erstmals auch beim Tischtennis durchgeführt

                                 +
            Umzug der Tischtennisler in die 
      Konrad-Wiederholt-Halle

1975
Herren 1: Abstieg aus 
der Landesliga

 1995
      Heiko Schuler kehrt zum 
        VfL zurück und über-
    nimmt später die Abtei-
lungsleitung

                         1999
                     Erneuter Umzug der TT-ler: in die noch heute genutzte 
große Sporthalle des Ludwig-Uhland-Gymnasium                                 
Rike Gölz führt die Abteilung mit 4 Herren, 1 Damen und 1 Jugendmann-
         schaft als Vorsitzende ins neue Jahrtausend 

 +

1991
Die Herren steigen in Landesliga 
auf - Petr Nedoma ist erster „Aus-
länder“ beim VfL

ab 1989
    Spieler wie Klaus Hamm, 
          Axel Schorradt, Uwe Mermi 
                         wechseln zum VfL
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Auf die neue Herausforderung in der Verbands-
liga Württemberg beim VfL Kirchheim freue ich 
mich schon sehr: Nach fünf guten Jahren in der 
Verbandsklasse bei der DJK Wasseralfingen will 
ich jetzt aber wieder höherklassig spielen. Meine 
letzte Verbandsligasaison ist nun auch schon 
wieder 8 Jahre her – damals in der zweiten Mann-
schaft bei den TTF Liebherr Ochsenhausen. 

Mit dem VfL Kirchheim habe ich einen Verein 
gefunden, bei dem neben den sportlichen Am-
bitionen auch das gesellige Miteinander im 
Vordergrund steht. Die Mannschaft hat eine 
schöne Mischung aus jungen Wilden und „al-
ten“, erfahrenen Hasen. Dadurch sind wir über 
alle Positionen hinweg sehr gut aufgestellt. Die 
Liga und unsere Gegner bieten alles: Es gibt 

vereinzelte „unschlagbare“ Topspieler um die 
2200 TTR-Punkte - aber auch Akteure und Mann-
schaften gegen die wir die Favoritenrolle haben 
werden. Die stärksten Gegner werden der TTC 
Bietigheim-Bissingen und der TTC Plüderhausen 
sein. Am Schlusslicht der Tabelle sehe ich den TV 
Rottenburg und den TSV Neuenstein. Da wir sehr 
ausgeglichen sind, bin ich fest davon überzeugt, 
dass das Team um die Plätze 1-3 spielen kann. Für 
mich persönlich ist es wichtig, dass mir Tischten-
nis weiterhin Spaß macht und es einige packende 
und emotionale Spiele gibt. Natürlich möchte ich 
so viele Spiele wie möglich gewinnen und peile 
daher eine deutlich positive Bilanz an . 

Auf jeden Fall freue ich mich schon riesig auf 
das Trainingslager im Kleinwalsertal und dann 
auf das erste Spiel in der neuen Saison 2014/2015.  

neu
Kommt Zu 
wort

Weihnachtsfeier
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Sommerfest 

Sportlerehrung Stadt Kirchheim



Gut für bessere Chancen.
Gut für den Landkreis.
Die Bildungsförderung – soziales Engagement der Kreissparkasse

Bildung ist eine Investition, die glänzende Erträge bringt. Für den Einzelnen und für unsere Gesellschaft. Die Bildungsstiftung der Kreissparkasse
unterstützt junge und erwachsene Menschen bei der Aus- und Weiterbildung, beim Lernen und Forschen. Damit diese ihre Chancen verbessern
und unserer Region weiterhin gesundes Wachstum sichern können. Ihre Filiale vor Ort  •  www.ksk-es.de/engagement  •  0711 398-5000
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Wanderwochenende

Stadtmeisterschaften



mit mehr als 30 Jahren 
Erfahrung für Ihre Infrastruktur

Ihr lokaler 
IT-Servicepartner

Auszug unserer Kernkompetenzen:

 Systembetreuung

 Betriebsunterstützung

 Virtualisierung

 mobile Arbeitsplätze

 IT-Sicherheit

Alle Informationen unter:
www.transtec.de/go/vfl 

München

Tübingen/Reutlingen

Frankfurt am Main

Kirchheim unter Teck


